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Zu unserem Titelbild In dieser Nummer

Wenn etwas als museumsreif
bewertet wird, dann bedeutet das

nichts Positives, obwohl die Dinge
in einem Museum ja für die Nachwelt

erhalten werden sollen und
deshalb wohl nicht gering
geschätzt werden. Was aber ins
Museum gestellt wird, das entspricht
nicht mehr dem Praktischen: Es

hat seinen Dienst getan. Dieser

Tage spricht man so vom Sozialismus

östlicher Machart, und längst
sind es keine kleinen Schnitte in
der Hammer-und-Sichel-Flagge
mehr, die endlich die Fenster zur
grösseren Freiheit aufgehen lassen.

Aber ob die dahinterliegende
Fassade, die an westliche Imponier-
Architektur erinnert, nicht auch
ins Museum gehört, ist längst nicht
sicher. Denn dass die Freiheit in
den bald zurückliegenden 80er

Jahren, wo immer sie bestand und
besteht, ausschliesslich «richtig»
genutzt wurde, wäre wohl eine
übertriebene Behauptung...

(Titelblatt: Dusan Petricic)

Markus Rohner:

Wenn bulgarischer Schafskäse

zum Verhängnis wird
Haben Sie noch eine ruhige Minute, seit Sie wissen,
dass vielleicht auch Sie in der «Subversiven»-Kartei
der Bundesanwaltschaft registriert sind? Immerhin
könnte Ihnen eine Reise in den Ostblock genauso
zum Verhängnis geworden sein wie die Portion
bulgarischer Schafskäse in Ihrem Einkaufskorb. Aber es

gibt auch Möglichkeiten, für solche Sünden Busse zu
tun! (Seiten 6/7)

Peter Weingartner:
Es starb auch das Waldsterben
Wir schreiben das Jahr 2091. Anlässlich der Feierlichkeiten

«800 Jahre Eidgenossenschaft» referiert ein

Historiker, «Professor X.», auch über die 80er Jahre
des 20. Jahrhunderts: «Die Bäume serbelten, und

gleichzeitig wurden neue Autobahnen gebaut»
resümiert er das Jahrzehnt, in dem «auch das Waldsterben
starb». (Seite 32/33)

Beat Balzli:

Die 10 endgültig
originellsten Geschenkideen
Migräne und schlaflose Nächte sind eindeutige
Symptome vorweihnachtlicher Angstzustände. Der Nebi

präsentiert das Heilmittel für dieses Krankheitsbild,

vor dem beinahe jeder Therapeut die Waffen streckt:
die 10 endgültig originellsten Geschenkideen. Der
kleine, suprakreative Ratgeber hilft sicher auch Ihnen
weiter. (Seiten 36/37)

Peter Peters: Noch drei Wochen achtziger Jahre Seite 5

Bruno Blum: Nach der «Armee»-Abstimmung Seite 11

Peter Maiwald: Wiedervereinigung Seite 18

Radivoj Gvozdanovic: Zwischenbilanz am Ende der 80er Jahre Seite 20

Gradimir Smudja: «Blinder führt Blinden» Seiten 24/25

Jürg Moser/Martin Senn: Der Sieg der Computer-Intelligenz Seiten 30/31

Patrik Etschmayer: Das Jahrzehnt der Fragen Seiten 34/35
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